
Selbstbestimmung im Konflikt mit Verwahrlosung

Kursbeschreibung

Gibt weitgehende Selbständigkeit und Autonomie – als erklärte Zielsetzung in der Betreuung von Menschen
mit Behinderungen – Ihnen das Recht auf Verwahrlosung? Oder ist Verwahrlosung Ausdruck eines massiven
Leidensdrucks und erheblicher Hilfebedürftigkeit der Betroffenen? Selbstvernachlässigung und
Desorganisation in der eigenen Wohnsituation haben oft Ablehnung durch das direkte Umfeld und soziale
Isolation zur Folge. Dadurch sind die gesellschaftliche und soziale Teilhabe der Betroffenen gefährdet. Viele
alltägliche Handlungen können nicht mehr durchgeführt werden. Die Betroffenen selbst lehnen häufig, zum
Beispiel aus Scham, Hilfsangebote ab.

Die Fortbildung möchte den Blick für Verhaltensmuster schärfen, die zu dieser Situation geführt haben bzw.
diese auch weiterhin aufrechterhalten, aber auch auf mögliche Hintergründe und Ursachen eingehen.
Gefahrenquellen und Risiken müssen eingeschätzt werden, Möglichkeiten und Grenzen der Hilfe für den
Klienten erkannt und das eigene Verhältnis zu Ordnung und Sauberkeit reflektiert werden.

 

Veranstaltungsort

Lebenshilfe Landesverband Brandenburg e.V.
Mahlsdorfer Str. 61
15366 Hoppegarten

Veranstaltungsleitung

Peter Bandali, M.A.

Teilnehmerkosten

EUR 140,00

Zielgruppe

Mitarbeiter_innen der
Behindertenhilfe,
Interessierte

Veranstaltungsart

Seminar

Kurs Nr.

16-20

Anmeldeschluss

13. Juli 2020

Beginn

14. August 2020, 09:00

Ende

14. August 2020, 16:15
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